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roünfdjen übrig.

Antikritiker. ©te nennen ftaj fo unb
»erlangen bodj oon uns redjt gcfatjene*
Strtifef unb Silber über ben letjten ©rup=
pengufammenaug. ©a^u fenben fte fo
gelinbe gefagt unfaubere unb übeltoot*
lenbe getjäfftge SInregungen, bafj toir gerne
auf foldje DJtitarbeiterfajaft oerjidjten. SBie

fagt ber neue ©emofrit? ©er roatjrtjaft
SBitjtge finbet 0u feinen Qbeen bie fdjtcf=
tidjften »über unb baS fdjicfiiajfte SBott
otjne alles üftadjbenfen, roobei man eë aber

genauer nefjmen mufj, als mit einem

©djmetterfinge unb ©ie fjaben ftdj fo
anftrengen müffen, ©te Slermfter. L. c.
Cfine 3ntereffe füt ba8 gröfjere 93ubtifum.
Karli. ©te Unoer-frorentjeit mit ber biefeS
SBlatt uns plünbett, läfjt nidjts metjr ju

23etr. Cueffenangaben madjt ftdj biefer ©err teine grofje

©frupel. - Puck, Falk, Horsa. Moll. SJeften ©ant unb ©ruf?. SJiefeS

mufj für fpäter oerfdjoben merben. Coldelse. ©aS tjübfaje ©ebidjt ift
burdj bie mittferroeife oeränberten S3erf)ältniffe gegenftanbSloS gemorben;
für ben Bapierforb aber bodj gu gut, folgt alfo mit ©anf retour.
Benno. SBenn ©tc 2>tjre SDtitarbeiterfdjaft nidjt anberS betätigen fönnen,
müffen roir biefelbe ein für atlemat energifdj jurüctroeifen. J. M. ©aS
tft ja redjt nett oon 3tjnen, aber baS entfdjulhtgt bie fdjledjten Sßerfe nidjt.

Piou. ©enn bodj gu unbebeutenb. E. S. in B. SJieüetdjt fpäter.
E, L. In Z. ©aS tjiefje bodj für baS betreffende SBarenfiauS gerabeju 3te«

flame madjen. Anonymes wandert in den Papierkorb!

Mk lyi || ^ Verlanget überall:

/% IPII«lr¦ Gesundheits-Kräuter-Bitter.

Wirkt appetitanregend. Vorzüglich bei Erkältungen etc. Verhindert
Magenversäuerung. Keine Chemikalien. Reines Kräuterpräparat.

i^îSeÊ: Joh. Rüegg & Cie., Zürich, u^zr^'3
MONTREUX. - Splendid-Hotel und Grand-Restaurant Tonhalle. Von Deutsch -Schweizern und

Deutschen sehr bevorzugtes
Haus in prachtvoller Lage neben dem englischen Garten und gegenüber der Landungsbrücke, mit jeglichem Komfort der Neuzeit ausge"stattet. Sehr mässige Pensions- und Passantenpreise. Im Restaurant Ausschank des berühmten kgl. Hofbräu's München, Pilsner
Urquelle und einheimische Biere. Sammelpunkt der gesamten Fremdenkolonie von Montreux. Es empfiehlt sich W. Seeger, Besitzer.

Café Restaurant fin vgl I
Zürich (Habis-Bahnhof) J 5

Neueröffnet
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.
Diners von 122 Uhr von Fr. 1. 50 an. Gewählte Abendplatten.

Auserlesene reele Landweine. 133

I
AAâCD APÉRITIF

flPfVt> SA IIS RIVAL

BRflCCO
Naturheilanstalt Lilienhof", Affoltern a. Albis.

Heilanstalt für^das gesamte physikalisch-diätetische Heilverfahren.
Kneipp-Behandlung Spezialität. Kräuterbehandlung u. Diätkuren. Rickli'sche Luft- u. Sonnenkuren.

Prospekte gratis. Eröffnung am 1. Mai. Prospekte gratis. 124
Anstaltsarzt: Dr. med. Brünich. Besitzer und Direktor: A. Deininger.

Wir bitten, genau auf unsere Firma zu achten, um Irrtümer zu vermeiden.

L
Zuger Stadt -Theater-

¦OSE -
III. und letzte Emission, à Fr. 1.
8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer
von Fr. 1000. bis 30,000.
Ziehungslisten à 20 Cts. Für
10 Fr. 11 Lose versendet das

Bureau der Theaterlotterie
161 in Zug.

I
I

Zu beziehen: 42

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

DURRENAISCH mrmu)
Prospekre.Muster* Kostenanschläge gratis

12.

Zuger-Lose
Emission III. versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter
Lose-Versand. Altdorf, Haupttreffer :

Fr. 30,000, 15.000. Gewinnliste 20 Cts.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen,

welche unterzeichnetes Spezial.
geschäft jedermann Gelegenheit nietet,
sieh durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben-

Haupttreffer von Fr. 600.000, 300,000. 200.000,
160,000. 100,000, 75.000. 50,000, 25,000. 10,000,
5000, 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 132

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 30. September. I. Oktober, 15. Oktober,
20. Oktober, 10. November. 15. November.
1. Dezember, 10 Dezember, 15. Dezember, 20.
Dezember, 31. Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Banb für Prämienobligationen, Bern.

bester Qualitäten:
Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut.

Milde Tischweine 68

Burgunder, Veltliner, Bordeaux, Rhein- und Moselweine. Cognacs, Rhums, Kirsch.
Atteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten u. Fachmänner.

O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

wünschen übrig-

»ritilo-itikvi'. Sie nennen sich so und
verlangen doch von uns .recht gesalzene'
Artikel und Bilder über den letzten Trup-
penzusammenzug. Dazu senden sie so

gelinde gesagt unsaubere und übelwollende

gehässige Anregungen, dasz wir gerne
aus solche Mitarbeiterschaft verzichten. Wie
sagt der neue Demokrit? Der wahrhaft
Witzige findet zu seinen Ideen die
schicklichsten Bilder und das schicklichste Wort
ohne alles Nachdenken, wobei mau es aber

genauer nehmen musz, als mit einem
Schmetterlinge und Sie haben sich so

anstrengen müssen, Sie Aermster. v.
Ohne Interesse sür das größere Publikum.
KsrII. Die Unver.frorenheit mit der dieses

Blatt uns plündert, läßt nichts mehr zu
Betr. Quellenangaben macht sich dieser Herr keine große

Skrupel. - k-uc-k. t-slk. «ors», Moll. Besten Dank und Gruß. Vieles
mutz sür später verschoben werden. Ooiclsiss. Das hübsche Gedicht ist
durch die mittlerweile veränderten Verhältnisse gegenstandslos geworden;
sür den Papierkorb aber doch zu gut, solgt also mit Dank retour.
Sorino. Wenn Sie Ihre Mitarbeiterschaft nicht anders betätigen können,
müssen wir dieselbe ein für allemal energisch zurückweisen. ^. IVI. Das
ist ja recht nett von Ihnen, aber das entschuldigt die schlechten Verse nicht.

k>iou. Denn doch zu unbedeutend. e. 8. in S. Vielleicht später.
e, In Das hieße doch für das betreffende Warenhaus geradezu
Reklame machen. ànonvmes vsnài in <ien Papierkorb!

MU V Verlanget liberal!!/î 1 JAIIA,» i^>àlàà
Wirlil appetitanregsnä. Vor^ügliek bei Erkältungen ste. Verbinäsrt
lViagenversäusrung. Xsine Lksmikalien. keines Xràuterpràparat.

^Âë^- à MW L liie.. Mied. "?^-à.2
Von Osutsà-Letrvvàern unâ
Dsutsebsn sskr bevorzugtes

Haus in praelitvollsr page neben äem snglisolien (Zarten unä gs-^snübsr âer panäungsbrüeks, mit ^eglictism li.om!'ort äsr Xsu^sit ausgs'.stattet. Lötir massige Pensions- unä passantsnnrsiss. Im Restaurant ^ussobanlc äes bsrükmtsn ligl, llol'bräu's lVtüneksn, Pilsner
plrcjuells unä einlreimisone Liers, Lammsivunkt äsr gssamtsn prsmäsnlcolonis von Ivlontrsux. ps smvlrolilt sicii SsvAsr, lZssit^er.

Laie Ke8taut-ant lînvzl à
k^euerökknet

Liniiger Aussoliank lies bekannten iVIstlissssrtzrâu, sowie
lies la. fürstenbergbräu. 8oignirte Kücne.

Mners von 122 tibi- von r>. 1. 50 sn. Lewàlilte ànchlàn.
Auserlesene réels l.anllweine. 133

I SIMM
liàdiZilWtâìt Meiidvk" àssàm a. Mis.

I-leilsnstsIt für^clss gesamte plivsilcsliscli-ciiätetisebe l-leilverfàen.
Xusinv-ösbanälung Spezialität. Xräutsrbslianälung u, viätliursn. kickli'sclrs putt- u. Lonnsnkursn.

/'/-os/zs/c^s A^aàs. ^rôàuriZ 5. ^Usi. ^o«/?s/ci!ö Ar-ai-«. 124
^.nstaltsarxt: vr. meä. Srünic-n. kesit-'.sr »nä Piroktor: lZoirilnAsr.

^ ^Vir bitten, genau auk unsers pirma xu aentsu, um Irrtümer ?u vermsiäen. ^
W ?uger 8tsljt-Ilieaier-

Iii. unci letzte Emission, à pr. 1,
8283 Ireitsr im iZetrags von
150,000 pr. 18 ttaupttreffer
von pr. 1000. bis 30,000.
^isbungslistsn à 20 <üts. pür
10 I'r. 11 Pose vsrssnäst äas^ kureau lier Ibeaterlotterie
161 in ?ug.

I

/u belieben: 42

Direkt orler llureli à
Weiànàngen

ì2_ ^5

émission Iii, versenliet à I 5r. per nisenn.

i^-rau LlatterZ
t.ose-Vecssn-1, ^ltllvrk, «suplt'âr :

I^r. 30,000, 1 5,000. lZevvinniists 20 Lis.

vsrciîent
cire ^llsaroilleristeilvriF

gk8ek>!cn geswìteier uni! soliiie!' l'l.Smienodil.
gstionen^vsielisuutsr^siLrinstssSps^Ial.
gssLliàft jeilermsnn (ZsIsgsnUstt oistst,
siciti ciuron ksfksul ocisr monatlloiis Lei-
trâgs von k'r. S, 8 ocisr 10 srnsbsn-

iisupwà^ von i^', KD»,««, 300,000, 200,000,
1S0,000, 100,000, 75.000. Sll.ovo, 2S,000, 10,000,
S000, 3000 sto. xvsrcisn gsxogsu unâ clsm
Käufer ciis vdligaìionsn suoosssivs
ausgsiiâncìigt.

Kein Niziko, ^sâs vbiigation ^virâ snt-
^vscisr iii ciisssn oci, spàlsrn Eignungen
^urüolcks^sUIt. 132

Die nàensten ^isiiunNSN kincisn
sl-rtt' 30, September, i, vkwdo^ IS, oklodes,
20, olcwbe', 10, f<ovembs', IS, Xovember,
1, lle-emde', 1V lle^omber, IS, lle:emde» 20,
lle-emt>e>à, 31, lleiembe!-,

prospslits vsrssncist auf '»VunsoU
gratis unci franko.

bsstsr (Qualitäten :

IVIsiss», IVIsrssis, IVIsrioirs, Port unä Silvrrv, l°ol<s>or. Wormut.

öurguniisl', Veiliiner, 80-desux, 8kein- unci Moselweine. Lognses, kiiums, Xirsek.
Atteste unä IZmpsöblungsn erster är?tl. Autoritäten u. paobmänner.

0. Köllilisr-t-ludsr, l'tislwoil (?üricli.)



Eine Merkwürdigkeit und Neuheit ist die soeben in den Handel gebrachte

feuerlose Scherz -Zigarre.
Diese braucht nicht angezündet zu werden, sie löscht auch nicht aus und doch entwickelt sie,

sobald man zieht, die schönsten Rauchwölkchen. Es lassen sich also mit dieser Zigarre allerlei
Scherze machen. Vorrätig zum Preise von Fr. 2. das Stück bei 170

Franz Carl Weber
Spezialhaus für Spielwaren Zürich mittlere Bahnhofstrasse 60 & 62

Grosses Lager in Scherzartikeln und Attrapen.

ID
mm

c
o
mm

(0

Schnurrbart.
Besiexistierenries Mittel zur Erzielung
eines schönen Bartes, wenn etwas
Flaum bezw. kleine Haare vorhanden
sind. Befördert und stärkt den
Haarwuchs ungemein Leicht anwendbar!
Keine Pomade Zu beziehen gegen
Nachnahme von Fr. 3.50. Wir
empfehlen noch unsern Gratis - Katalog
Über hygien. Cummi- und Bedarfsartikel.

Kaufmann & Hildebrand, Zürich I

164 Waisenhausgasse 12.

Photos
sorgfältig gewählt,
marken (Cabinets,
turen). Bücher in

R. GENNERT, 89 0
PARIS.

für Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung. Illus-
triert.Katalog nebst
hübscher Sendung
à Fr. 3.50-5-10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin,

168

Gehr Lincke, Zürich

Stall-eînncbtungcn. 252b

ANGLO SWISS BISCUIT <?

H ^WINTERTHUR

V r

der

Schweiz.
Anerkannt feinste Sorten

Biscuits
und

Waffeln
aller Art.

Ueberall erhältlich.

I

im

i

J. F. Dür, Bursdorf
Firma gegründet 1848, empliehlt

Cham pagner -Weine
der besten französischen, deutschen und Schweizer Marken.
Billigste Original-Preise bei Körben von 30 und 60 Flaschen.
_ Minimal-Quantum 16 Flaschen, beliebig assortiert.

Stets frische Ware garantiert. Lieferfrls ca. 8 Tage.
Malaga .Weine, A. Pries & Co., Malapa
Vermouth, beste Turin er Marken.
Olivenöl, feinst Riviera (San Remo)
Indischer Plantagen-Cacao, feinstes Aroma.
Thee, feinste Souchong.PetschlH, Original-Packung.
Cornichons und Capern. Konserven von Saxon.

I

Versand franko jede schweizerische Tal-Bahnstation.
Spezial-0 Herten und Muster zu Diensten. 113

lill

I

Spezialgeschäft ^
Mineralwasser r

Quellenprodukte A
und ¦

Kindernahrungsmittel. 1
I EUG, ASPER, Apotheker ]

Zürich I\ z. Kleinen Wolf"*^.
Weinplatz - Strehlgasse.

Détail Mi-gros.t

5
Verlangen Sie

*n9" Zwieback
Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5 ^"alzbrcfzeli
Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

Kirschwasser Gesellschaft Zug

Gohlene Medaillen u. höchste""
Auszeichnungen:

Paris 1878 u. 1900 ui
Chicago 1893

Philadelphia 1876
London 1873etc.

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz iS£EErsle Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Beirieb.
Die Prima-Zucker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen

Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andern
Kaffeezusatzmitteln vorgezogen und speziell In Hotels, Restaurants, Spitälernund Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,sowie Coupierweine, weiss und rot. und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Natur-wein'e in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zurVerfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
95 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Schweiz. Bankverein.
Vermietung von Schrankfächern und Kassetten.

Wir offerieren hiemit die Schrankfächer in unserer feuer- u. einbruchsicheren

r-t mWrW Stahlkammer "1*f
dem Publikum zur mietweisen Benützung. Die näheren Bedingungen sindIn einem Reglement enthalten, welches an unserer Wertschriften -Kasse(Schalter Nr. 9) bezogen werden kann und auf Wunsch portofrei zugesandtwird. Zu mündlicher Auskunft sind wir gerne bereit.

Zürich, April 1905. Die Direktion.

Dunlop Pneumatic, Sieger
des Grand-prix de Paris 1 905. der Weltmeisterschaften
1905. Fahrrad u. Motorrad des Stundenweltrekord 90 km.

unä Xeukeit ist ciis soeben in äsn vanäel gekrackte

Visse brauckt nickt angs^ünäet ZU weräen, sie losckt auck nickt aus unä äock entwickelt sie,
sokalä man ziekt, äis sekönsten iiauckwölkcksn. Ls lassen sick also mit äieser Zigarre allerlei
Lckerzs macksn. Vorrätig zum vrsiss von pr. 2. äas Ltüeli bei 170

8p6iialrisu8 für Zpiàgren Kurien mittlere Latlnkofstrasss 60 â 62

(Zrosses I^axer in Sener^artilieln unä Attraper».

<v

Lcîiinurrdsrì.
IZssisxistisrsnljes >Ilttsi ?ur IZr/.IsIung
slnss scUönsn lîartss, wenn stxvas
?Iaum de?>v. kleine tlaare vornancisn
sluâ. kskörclsrl unci stärkt cisn Haar-
vvuuUs unKsmsin I.siolit an wen6dsr!
Keine pomacie! bsxisnen gsxsn
»acnnalims von k'r, 3. so. Wir emp-
kslrlsn nooli unsern Lralis - Katalog
ÜIisi >ivsisn. cZummi- unä Ssci->rf«k>cî!IìS>.

Ksutmsnn à itüdebrsnci, liirick l

IK4 Waissnnansgasss 12.

sorgfältig gswänlt,
marken (Ludinsls,
tursn). küctisr in

aennenr, Lg o
l-»k!8.

tür Kunstfreunde.
sciions pariser

Originals in I-sster
^nskütirung. IIIus-
trisrt.Kataiog nsdst
Iiübserisr Ssnclung
à 3 S0-S I0. krisk-
Stereoskop. >Iinla-
allsn SpraoUsn.
I^sudou?g Sâlnt-^sà,

IS8

Stâìì-Sînrîcktungen.

Ml.0 KI5(uII (°

îrzte

cler

Zerivvei?.
Anerkannt feinste Sorten

unci

Muffeln
aller ^rt,

Uederall eruältiioii.

I

I

?ii-m-» xexrüntlet 1848, emi'lislilr

vksmps^ner- Weine
cier dsstsn fran^ösis> nsn, cisutsc-nen unll Senwei^sr >larkgn.
iZilligsts vriginal-prsiss kei Körl,sn von 30 unci M ?Iasc:tisn.

»ininial-yuantum 15 k.'Ias>'I>sn, deliskig assortiert.
Stets krisotie Ware garantiert, t-isksriris va. 8 l'âge.

Mslaxs -Weine, », ?»es à Lo,, iVIs!->o->.

Vei-nioutn, beste In^ii'el' >VI-».l<en.

Olivenöl, leinst ssivie?» (Ssn lîenio)
Inälsclien plsntaxen-cacso, lelnstes A^oms.
rkee, teinste Soucnvnx-Petscnlli, Orlginsi-k'ackung.
Lo^nlenons nnii Lspei-n. Konsenven von Ssxon.

I

Vsrsanci franko ^ects scUwei^eriseUs ?ai-IZaIinstation.
8pexial-0 Herten »nci ^lustsr üu vienstsn. 113 I

8pe?!algk8enäft ^
Mneràner >

unâ M

- l-ucî, ^Sk-llI?. àpotkà I

R ü. ^Kleinen Wolf^.
^sinpiat? - Ztcekigssse.

5
Verlangen 8ie

m»^^ jtZsSisnîzcîler
MAN lmàll
proâukl erste' Silte, êi-!»ick «si-m

emptobien.

5Wt5 ^^A?bret?eli
Deinste öeigsbe ?um kier.

5
Yusiität ext'S supèrieu'e.

Wo nickt ?u Kaken, sekrsi-
ben Lis äirsiit an äis
Sotiwsii. SrstrsI- unci

Twisdsczti-I-'sbrilc
32 oà. SinAsr, Lasst.

liirzcwszzer liezellzcltsft Äs
«Zoläönö lVlsäaillen u. köckstes

^.us^eicknungön:
?à 1878 u. 1900 >n

ckioggo 1893
k'nilsclelpiiia 1876

t.onà 1873à.

für rloiel8 unci stk8tsurarit8 gani t,tZ8onlter8 ?u empfenlen Ì8t ciis

ürsle Kàe-l-ssenz-^sbnk des 8ckwe!i!, mit golö. ii/Ieiisiüe llipiomiert. tîiekti-. Sell-isb.
vis prima-/ucksr-Lsssn!i xikt «lem KaN'ss einen selir angsnenmsn Ks-

scnmac'k unci sins j;olctgslbg, klare Parks, vsdsrail, >vo ciannt sin VersuoU
esmaetit worclsn ist, xvji'cl cilssss vorxüglietls Kslfss-Surrogal allsn anclsrn
KaUssüUsat^mittsIn vorgsxosen uncl speciell ln Ilorsis, lìsstaurauls, Spitälsrnunci Anstalten mit Vorllsds vsrwsnclst. 4tt

rots unä weisse, glanakslls, nissi^ss «Zowâons, auck Waaätlanäsr,sowie Louvisrwsins, weiss unä rotà unä fremäs 'I'isekwsine in vsr-sekiöäönsn prsislagsn, otlsrisrsn untsr (Garantis nur rsinsr Xatur-weins in kslisbigsm yuantum. psikgsbinäs von 50 viter an zurVerfügung. I'rsstor unci «ofsndrsnntwsin uncl Kirsonv-sssor.
95 Verbanl! o8t8oliw. lanà Keno88en8eli3ften Wintertnur.

Sctivvei?. Bankverein.
Vermietung von Zenranksäenel-n unö Xa88ettsn.

Wir offerieren nismit ciis SotirankfäLlisr in unserer keuer- u. sinkrucu-siolisrsn «^.^à. ^Uü?" Stanlkammer "WU
clsm piidlikum ?ur mistnsissn Lsnüt/ung. vis nänersn üsclln?ungen sinclin einsni kisglsmsnt sntlialtsn. vvsletiss an unssrsr WsrtSLNriktsn-Kasss(Si luutsr I^r. i>> bsxossn xvsrcisn kann unci auf Wuuson portofrei iiugssancit>vircj. ?n müncilic.nsr Auskunft sincl xvir zcsrns dsrsit.

Dre Hrrâtroll.

liss kranu-prix lté k'âris 1 905, lier Wsltmeistersàften
1905. fglirrgli u. lVIotorrgri lies 8turilie>iweItreI<orci90I<m.
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